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Vorhänge,

Oeltuche,
in großer Auswahl und zu billigen Prei
fen bei

SarlWötter,
161 Ost Washington Str.

Glaswaaren !

Porzellan

W M w.
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sIoS den SeriStöhöseu.
S uve rior Court.

Zimmer No. 1. American Hoop
and Dresstng Cd." gegen Samuel B.
Gardner. Notenklage. Den Klägern
$27840 zugesprochen.

Cabinet MakerS Union gegen Henry
Jackson. Schuldklage. Den Klägern
$472.33 zugesprochen.

Joseph Gottlieb u. A. gegen Leopold
Mayer. Schuldklage. Zurückgezogen.

FronciS T. Hord gegen Charles E.
Clark U.A. Notenklage. Dem Kläger
$318.60 zugesprochen.

John C. Wilmerding u. A. gegen
David A. Ralston. Notenklage. Zu
rückgezogen.

Andrew Smith und A. gegen Abel V.
Streight. Notenklage. Zurückgezogen.

Zimmer No. 2.-L- ucinda McMorton
gegen die . S. Encaustic Tile Co."
u. A. Notenklage. Urtheil für $2,
306.93.

John C. Thomas gegen Catharine
Blatz. Schadenersatzklage. In Ver
Handlung.

Circuit Court.
Ueber die Petition von Henry Mc

Laughlin, Corgon McLaughlin wegen
Geistesschwäche unter Vormundschaft zu
stellen, wird verhandelt.

Molly D. Fette gegen den Verwalter
der Nachlaffenschaft von Marie Fette.
Letztere war die Tante der Klägerin und
hatte dieselbe unter dem Versprechen, sie

testamentarisch zu. bedenken, veranlaßt
zu ihr zu ziehen und sie zu pflegen. Da
ihr ihre Tante nichts vermachte, bean
fprucht sie jetzt Entschädigung für gelei
stete Dienste.

ayors'tZourt.
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. Eine Berichtigung.

Lizzie Ritter, ihr richtiger Name ist

eigentlich Belle Williamson, .will der

Welt zu wissen thun, daß sie nicht, wie

gestern berichtet wurde, wegen eines un-getreu- en

Liebhabers einen Selbstmord
versuch machte.

Sie rn,eint, es giebt der Männer viele,
und es wäre Unsinn, sich wegen eines

Einzigen das Leben zu nehmen.

Ihr Beweggrund lag lediglich darin,
daß sie gezwungen ist, ein recht trauriges
Dasein zu führen. In früheren Jahren
war sie unabhängig, jetzt muß sie aber

dienen, und erhält nur $2 per Woche,

inklusive Kost. Davon muß sie $1.50
für Miethe bezahlen.

Sie hat keine Freunde und Verwandte
und das Leben hat daher wenig Reiz für
die Unglückliche.

$5,000 für tue Leiche.

George W. Wright und dessen Gattin
L. Vada verklagten heute in der

Superior Court die Leichenbestatter
Renihan. Long & Hedgeö auf $5000
Schadenersatz.

Die Kläger haben am 10. Dezem
ber 1834 die Verklagten beauf'
tragt, die Leiche ihrer Tochter Ma-mi- e

in Gewahrsamzu nehmen, d. h.
sie vorläufig in einer Gruft beizu-setze- n.

Als die Leute aber später die

Leiche beanspruchten, war sie verschwun'

den, und aus ihr wiederholtes, dringendes
Verlangen, wurde ihnen die Antwort,
daß die Leiche in Ohio fei.

Feuer.
Heute Vormittag um 10 Uhr wurde

die Feuerwehr nach dem Haufe der Frau
Eckerman an Columbia Straße gerufen
Schaden 516.

Heute Mittag brach in dem Hause No.

GVHsV Köumnngs-WeVMu- f.

zu bissigen und rednzirten ?reiscn.
Hier folgen einige derselben:

Theekannen in allen Mnsta 7öc, herab
aigesejst auf S5c

Zuckerdosen 60c, herabgesetzt auf 30c
Milkbkrüae 2br, . . 10c
Turkendlättchen. ..25c. m m 6c

Unfternplättchen. ..18c, m 6c

Außerdem noch Hunderte

C. Schrader & Bro
No. 72 und 74 Ost Washington Straße.
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Jndiana Paiut und Noosing Material eine Spezialität.
ZUle rdtiten den von rfhrnen Leuten errichtet und l ufriedenfteLend garanttrt.

A. G. FOBSINGEB, No. Süd Pennsylvania Straße.
Unser DScher sin. all seuerfe beriht,

Importeure vou

(V
3Thee unö Kaffee !

4 &atc$ House Block,
Ottb

161 Ost Washington Straße.
Wholesale und Retail.

tT 150 Lad in den er. Staaten. .3

Giesiges.
Jndisnzpolis. Ind., 5. Mai 1885.
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An unsere Leser !

Wir ersuchen unsere Leser alle Un

gelmäßigkeiten in Bezug auf Mieserung
der .Tribüne unZ so schnell vle rnöj
lich mitzutheilen.

Eivilftandöregifter.
iZ? Samt f.nb M tot Catttl f)ll

der WutiiT.)

Geburten.
Henry Wtser, Mädchen, 4. April.

Heiratb en.
Georg KesZelring mit Clara Abel.

2cni PowcrS mit Nellie Alber.
William Enzledov mit Anna Wilson.
Collier HarrisZon mit Lena Molder.
Andre Knannlein mit Norma Cosjin.
August Guhs mit Sophia Winder.
Henry Patton mit Sarah DaviS.
Göttin Clawson mit Ehna Lewis.

Todesfälle.
Sam Smith. 57 Jahre, 4. Mai.
Benj. F. DaviS, 70 Jahre. 4. Mai.
Jsabella Cassm, 48 Jahre, 2. Mai.
Clara Rathert. 3 Jahre, 3. Mai.

WalZmann, 1. Mai.
Jda B. Warenburg, 26 Jahre. 2. Mai.
Friedrich Jobster. 33 Jahre. Z. Mai.
Bertha I. DaviZ. 4 Monate. 1. Mai.

kS-- Masern, 115 Nord Davidson

Strafe.
Verlangt Mucho'Z "Best Harann

Cigtrg".
Alle rheumatischen Schmerzen. Ver-

stauchungen. Verrenkungen und andere
förderlich Schmerzen werden durch St.
JakobS Oel geheilt. Es heilt rasch und
ftcher.

Der der Schmindelei übersührte

I. T. Roseberry wurde heute in nörd
liche GeZSngniß überführt.

ts Die regelmäßige Probe des Lie

derkrenz findet nicht morgen Abend ion
dern heute Abend statt.

Die 13jährize farbige Laura
Johnson wird seit drei Tagen vermiß.
Ihre Eltern wohnen an Nord Meridian
Straße.

S&" In dem Porzellangeschäfte von
C. Schrader & Bro. findet zur.Zeit ein
großer Räumungsverkauf statt, bei wtl
ch?m ÄlaZ und Porzellanmaaren ' zu
gan, auberordenttich billigen Preisen
verkaust werden. Die Preise sind that
sächlich, wie aus der an anderer Stelle
bifindlichen Anzeige heevorgeht. um ein
ganz Bedeutende öerabgesest und spar
same Hausfrauen sollten eine solch billige
Kaufgelegenheit nicht unbenüdt vorüber
gehen lallen.

Heute erhielten wir eine Post-kar- te

au? Nürnberg, die von nicht weniger
als 11 Personen beschrieben war. Unter
diesen .Eisen befindet sich auch Dr.
Pander. der den Verwandten ver Fa-mil- ie

Rappaport und des Frl. Oppen-heim- er

einen Besuch abstattete. Die
Postkarte ist ein sehr interessantes Schrifts-

tück. Die lieben Leutchen scheinen bei

prächtigem Humor, erzeugt durch präch'
tigen Rebensaft, gewesen zu sein.

Der große

Eiegelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

No. 77 Nord Delaware Straße,
IST Wir derkakfea Särge billiger, als irgend eine andere Firraa der Stadt.

KT Wir erhalte keichen in gutem Zustande, ohne Sie zu gebrauchen.

Wir lenken die Ausmerk-samke- it

des Publikums fpe'

;iell auf

50 Muster von

HSfM-GWffM- ,

einfach, karrirt, Plaid und

gekreist, von den besten im-portirt- en

bis zu den billigsten.
Unser GeschäftS-Anzu- g zu

S2S übertrifft AlleS, was ie
von irgend einem Schneider
für das nämliche Geld offe- -

rirt wurde.
Unser Zuschneider ist aner- -

kannt der beste km Staate.

mSAyreöKÄo.
vrnndeigtnthnmS Uedkrtragnngen.

Henry D. McNaughton an Thomas
B. O'Connell, Lot 13 in JameS H.
McKernan'S Eubd. von Outlot 28.

$225.
Daniel Stewart an Theodore Mönch,

Lot 4, in Folfom fc Hanley'S Subd.
Theil von Lots 3 und 4 in Johnson'S
Erben Add. $950.

William H. Traub an Jacob I.
Traub. Lot? 15. 16 und 17 in Wm. H.
Traub'S Subd. $800.

JameS H. Ruddell an Shiffield H.
Wright, Lot 5. in Ruddell & Vmton'S
Park Place Add. $200.

Margaret T. Gray an Mary E.
Dittemore, Theil von Lot 2, in Block

30. in Drake'S Add. $1.400.
John P. Jährling an John Lassen,

Lot 56. in John Roset'S Subd. Theil
von Outlot 107. $1.900.

Charles Mährman an George F. Lutz.
Theil von Lot 420 in Fletcher u. AS
Subd. von OutlotS 94, 95,96.97.93
und die S. X von Outlot 91. $200.

George R. Bell u. A. an Joseph H.
Roberts u. A.. Theil von Lot 6 in Mar
tindale fc Co.'S Subd. $600.

Tbe Thames Loan & Trust Company
an Leonard GraveS, Lot 20 in Hann &
Daw son'S Subd. von Lot 24 in John
son'S Heir'S Add. $2,000.

Kaufe Mucho'S Best Havana
Ciffara.

LS Sarah Root klagte heute auf
Scheidung von Charles Albert Root,
weil sie derselbe nicht ernährt und noch
obendrein grausam behandelt.

Ellis W. Redpath und Andere
beantragten heute im Gericht, daß daö
Assignment von Henry Tutewiler mit
Wm. C. Cook als Asstgnee nicht aner
kannt werde.

4 DaS gestern Abend in der Mo
zart Halle von dem Unterstützungsverein
No. 1 deutscher Frauen veranstaltete
Stiftungsfest verlief in sehr gemüt hlicher
Weise und die Anwesenden amüstrten sich

aufs Beste.

Die gestern stattgefundene Town
wähl in Brightwood resultirte wie folgt:
TrufleeS John G. Schwarz, Benjamin
A. Clark und John McHensy; Clerk.
E. M. Mesker; Schatzmeister, Henry
Mazel; Marschall. John Johnson.

t& Ein Farbiger. Namens Willis
Elzey wurde wegen NothzuchtSversucheS,
begangen an einem sechsjährigen Kinde,
NamenS Dora Taylor heute Mittag ver
hastet. Der Fall wurde sofort der
Grand Jury unterbreitet, welche sich zur
Zeit mir demselben beschäftigt.

L. H. Patterson, Copake, N. ?)..
betrachtet die Sache richtig. Er schreibt :

.Fünf Jahre habe ich an RheumatiS
muS in der Brust sehr gelitten. Pflegte
zwei bis drei Monate hinter einander in
arztlicher Behandlung zusein. Auf An
rathen meines Sohnes probirte ich A t h

lophoroö. Denken Sie sich mein
Erstaunen, als ich nach Einnehmen eine?
Flasche mich von allen Schmerzen frei
fühlte. ES ersparte mir eine gehörige
Summe und was war noch besser: Ich
brauchte keine Wochen lange Qualen
auszustehen

Die Klage der Emily I. Gro
gegen den Verwalter des H. W. Grove'
fchen Nachlasses wurde von Hamilton Co.
nach Marion Co. verlegt. Klägerin be
hauvtet. daß ste H. W. Crove im Jahre
1851 geheirathet habe und ste niemals
von demselben geschieden worden sei. In
1L63 habe sie ein Scheidungsdekcet erhal
ten, aber die Klage sei ohne ihr Wissen
eingereicht worden. Sie sei damals
krank gewesen und seitdem, erblindet.
Sie habe drei Kinder, sei eine Insassin
des JrrenaiylS und verlange nun Erbin
deS Nachlasses ihres Mannes zu werden.
Der Mann hatte sich freilich mittlerweile
wieder verheirathet und hinterläßt eine
Wittwe.

Die seiuUeu Waare, die in uuserer WranHe ztxtGdK w,-rde-
v

F. W. Flanner, John Sommawu,

Beichenbestatt?
Zlo. 72 ?ord IMois Straße, ?Zo. 72- -

Glaswaaren !'
- Wsaren !

Waschgeschirr mit Krug ß0c .

100 Untertassen zu je u
00 . . .' 2t

100 Tassen zu je 2c
700 Z. 4 und ee

Teller zn je ., , ö und 6e
don andern Artikeln.

Dachbedeckung l
ech und FUes-Anftric- h, Hrrmrai'

und AspHatt-Schtk- !

Angefertigt und r e p a i . . t.

LeZonder Sufmelksankttt dem .ftrtut
un Hentcht? .en ijinn, Eil unt .t".l
Dächern gtjoüt.

U fie all solche vltlt yrobea destande hadek.

Zwecke

Herrmann 'S

Leichen --Bestattungs - Geschäft,
Vo. 26 Süd Aelaroare Str.

Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.
Kutschen zn jeder Zeit für Hochzeiten Te

sellschaften n. s. d. Teledhon.Verbindung.

Eoss & Co.
?

9
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Unsere StadtvSter wa?en gestern
Abend in regelmäßiger Sitzung.' Nicht
anwesend waren die Herren Woran, Rees
und Spahr. Stadtrath John R. Cowie
war seit langer Zeit zum ersten Mal
wieder erschienen.

AuS dem städtischen Dispensarium
wurde berichtet, daß im Monat April
511 Patienten dort behandelt wurden)
Die Ausgaben betrugen $276.53.

Der Stadtschreiber berichtete, daß im
Monat April $70.331.92 aus der Stadt
lasse gezogen wurden.

Mayor McMaster berichtet über $364..
05, die er an Strafen und Gebühren ein

genommen hat.
Der Schatzmeister erstattete folgenden

Bericht : Tomlinson Estate $65.212.91 ;

City Hall Fond $45.749.94; Sinking
Fond $35,505 59; Server Fond $14,
264 41; Allgemeiner Fond $522,736.16.

Folgende Summen wurden zur Zah
lung an die nachbenannten Contraktoren
angewiesen : $195 97 an Geo. W. Sei
bert. $374 97 an D. A. Haywood,
$855 10 an Hy. C. Ronev.

Der Stadtanwalt empfahl, daß der
städtische Ingenieur und derlAsseffor in

Verbindung mit einem Comite des Board
of Aldermen die Feststellung der Stadt
grenzen in Erwägung ziehen, und eine
diesbezügliche Vorlage machen.

Das Justiz. Comite berichtete daß es
SellerS Farm in sehr mangelhaftem
Zustande angetroffen habe, und verlangte,
daß ihm daS Comite für öffentliche Ver
befferungen beigesellt werde, um passende
Empfehlungen machen zu können. Zu
gestimmt.

Dem städtischen Anwalt wurde er

laubt, wenn nöthig einen Stenographen
bei Prozessen anzustellen.

Justiz und EisenbahnComite em

psahlen, daß die Big Four Geleise an
Missouri Straße um 20 Fuß von der
Ostgrenze der Straße entfernt werden,
da dieselben dem Privateigenthum zu
nahe liegen. Die Empfehlungen des Co
miteS für Abzugskanäle wurden an daS
Finanz. Comite verwiesen.

Ordinanzen zur Verbesserung folgen
der Straßen wurden :ingereicht: Gos
sen der Pennsylvania Straße, von Süd
bis Merrill Straße. Ferner Bau eines
SewerS in Vermont Straße von Liberty
Straße bis zum Massachusetts Avenue
Sewer. Ferner, Meridian Str. von
Morris Straße bis zur Südlinie der
Palmer Straße. Südlicher Seitenweg
der Gregg Straße, von New Jersey bis
Ost Straße. offen der Union Str.
von Merrill bis McCarty Straße.
Pine Straße, von St. Clair Straße bis
zur ersten Alley südlich davon. Erste
Alley östlich von Central Ave., von 8.
bis 9. Str. Erste Alley nördlich von
Christian Ave., von Central Ave. bis
College Ave. Nördlicher Seitenweg der

Jndiana Ave., von St. Clair bis Le

land Straße.
DaS Comite für städtisches Eigenthum

empfahl den Ankauf von 3 LotS in
Greenlaron Cemetery für $45, um da
selbst 152 Leichen zu begraben, welche sich

in den Todtengewölben befinden. Dow
ling und Doyle opponlrten dem Antrage
aus'S Heftigste und sagten eS fei an der
Zeit den Greenlaron Friedhof ganz zu
schließen und nicht noch mehr Leichen da
selbst zu bestatten. Derselbe sei total
überfüllt und eS verstoße gegen jedes
beffere Gefühl, sowie gegen alle Gesund
heitSregeln, den Platz noch weiter zu be-nütz- en.

Da man aber zur Zeit keinen anderen
Platz hat. und die 152 Leichen beerdigt
werden müssen, wurde der Antrag ange
nommen.

Auf Antrag Newcomb'S wurde Spahr
als Mitglied des Sewer Comites abze
fetzt, weil er feit 6 Monaten in keine

Sitzung desselben mehr ka.
Die Petition der Gärtner um Berück

stchtigung auf dem östlichen Markt wurde
an? MarktComite verwiesen.

Eine Petition wurde eingereicht, da?
Anschlagen von Bilder, welche nackte

oder theilweise entblößte Frauen darstel
len, gegen Strafe zu verbieten.

Nachdem die bis jetzt höchst languei
ltze Sitzung fo wen gediehen war,
kam die große politische Handlung des
Abends. Orvinanz No. 12 wurde auf
gerufen. Durch dieselbe sollte die städti
sche LizenSgebühr für Wirthe von $52
aus $100 erhöht werden. In dem Zu
hörerraume spitzte AlleS die Ohren, die
Herren Stadträthe nahmen sämmtlich
ihre Sitze ein und die Ordinanz wurde
verlesen.

Pearson beantragte, daß dieselbe dahin
amendirt werde, daß kein Wirth eine

$100LizenS zu lösen brauche, bis die

alte LizenS ausgelaufen fei. DieS wurde

angenommen. Darauf stellte Dowling
den Antrag, die Ordinanz zu streichen.
DieDemokraten stimmten mit Ausnahme
Haugh'S dafür, die Republikaner mit
AuSnahme'von Cowie und Benjamin da
gegen. Da Resultat war 12 gegen 10
Stimmen. Der Mayor erklärte, daß
der Antrag verworfen sei, da vor der
dritten Lesung ein solcher Antrag einer
Zweidrittelmehrheit bedürfe.

Die Republikaner stellten den Antrag
auf Vertagung, derselbe wurde aber ver
warfen. Auf Antrag Dowling'S wurde
nun die dritte Lesung der Ordinanz be-

ordert, und diese dann mit 12 gegen 10
Stimmen gestrichen.

Darauf Vertagung.

AuS der Besserungsanstalt vur
den letzten Sonntag 17 Knaben ehren
voll entlasten. Mit dem Anbau an die

Besserungsanstalt wird eben begonnen.

- Meerfchaumpfeifen, lange deutsche
Sftifen. Claarrenividen tte. fiel k
!v!cho. ?!o. m Oft Qashwgton vtraße.

Telephon. Kutschen für alle

hwd$ K
Großhändler in

Thomas Poung, angeklagt, ein Pferd
gestohlen zu haben, wurde den Großge
fchworenen überwiesen.

Jesse Miller wurde wegen Ruhestörung
bestraft.

Clara Duncan. angeklagt mit Steinen
nach einem Negerjungen geworfen zu ha
ben. wurde bestraft.

Frank Ashbrook wurde wegen eine?
Rausches bestrast. Der Schwerenöther
begehrte Einlaß in einige Häuser in der
Nähe der West und Market Straße und
wo immer ein weibliches Wesen die
Thüre öffnete, da wurde er liebenkwür
big und traktirte mit Küsten. Einige,
die nicht geküßt sein wollten, schrieen um
Hilfe, die Polizei kam, und verhaftete
den Liebenswürdigen. Da die geküß
ten weiblichen Wesen nicht in'S Polizei
gericht kamen, fehlten die Beweise für die
Küsse und eS erfolgte bloß Bestrafung
wegen des Rausches.

Eine Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
finden, nervöser Schwäche, frühem Ver
all, Verlust der Manneskraft :c. leiden,
ende icd kostenfrei ein Recevt das

sie kurirt. Dieses aroe Seilmittel wurde
vsn einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteö Couvert an
Rsv. Joseph T. Jnman, Station
New York City.

Scharlachfieber, 13 Central
Avenue. 497 Madison Avenue und 233

College Avenue.

t3 Mary S. Denker klagte heute
auf Scheidung von Christian Denker, der
sie grausam behandelt.

i
Mucho'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 199 Ost Washington Straße.
Frau Minnie Stumpf hat die

erste Frau ihres Mannes, Frau Emma
Stumpf wegen Friedensgefährdung ver

klagt.
19 Nächsten Freitag findet eine

Ertrasitzung des StaatS'GefundheitSra
theS statt. In derfelbm soll entschieden
werden ob Dr., I. M. Partridge oder
Dr. S. S. BootS zu einem Sitze als
Mitglied der Behörde berechtigt ist.

Harry A. Whitmann liefert Nach'
folgendes, um die Liste ähnlicher Zeug
niste zu vermehren : D Unterzeichnete,
ein Bewohner von Fort Wayne. Ind..
war mit Fieber und Ague und chronischer
Diarrhöe behaftet. Man rieth ibm
Mishler'S Kräuter BitterS an. Ich
brauchte eS. und eS gewahrt mir Ver
gnügen, sagen zu können, daß eS mich
kurirte. Ich gebe dieses Zeugniß gern
zum Besten Anderer, die sich in ähnlicher

age destnoen.

18 ThomaS Poung wurde unter
der Anklage deS Pferdediebstahls verhaf
tet. Er wollte ein Pferd, daS in Terre
Haute gestohlen wurde, an die Leihstall
besitze? Spann & Wilson verkaufen und
diesen kam daS Benehmen des Mannes
sehr verdächtig vor.

tO Dre folgenden Beamten deS

Octavian Hain No. 3, V. A. O. D.
wurden gestern Abend durch Distrikt
Deputy John Bernhardt in ihre Aemter
eingesetzt :

E. E. T. Huber.
U. E. R. Reinhardt.
Schatzmeister Daniel Bernd.
Sekretär A. Heilmann.
Finanz'Sekretör Fr. Stcöle.
AußenWache A. Hasner.
Führer A. Cron.
Repräsentant Robert Reinhardt.
Marschall-Jak- ob HeiSler.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe-

dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwauke?, Vermögen
$1.007.193 92 un die .German Ameri
can-- von New York deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New York" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nickt nur billige Raten bat. sondern
weil außer . den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr Hern an T.
Brandt, ist Agent für die hiesige

ras: uns ungeienV.

76 West 2. Straße durch einen Gasolin
ofen Feuer aus. Schaden gering.

BauverruttS.

C. W. BridgeS Cottage n Ruckle Str.
zn?. ö. u. 10 Str. $1000.

Harry A. Banks, Cottage' an Nevada

Str. nahe Hill Ave. $350.
Elisabeth A. Dorfe, Cottage an Arse

nal Avenue, zwischen Washington und
William Str. $1,000.

N. W. MorriS, Reparaturen an Haus
No. 223 Ost Washington Str. $100.

Mary A. Pence. Cottage an Bloom

ington Str. $500.
Elisabeth Waterman. Reparaturen an

Hau an Court Str. $160.
Andrea? Zeh, Anbau an Haus an

Dougherty Straße zwischen East und

Wright Str. $460.
Henry Melpas. Cottage, No. 175 Elm

Straße. $400.
C. C. Foster. Anbau an HauS an Nord

Pennsylvania Str. zwischen 6. und 7.

Str. $500.

Der kleine Stadtherold.

Herr Phil. Reichwein ist heute von Hot

Spring zurückgekommen.

Bekannte Druggisten, wie A. Mc
Clure ä:Co.. 74 und 76'Straße; Cle-me- nt

& Rice, Ecke Broadway u. Clinton
Ave.; D. H.Fonda, 70 und 72. State
Str.. Albany, N. V-- , und andere berich-te- n.

daß der Verkauf von Dr. Auaust
König'S Hamburger Familien Medi
zinen ein außerordentlich großer sei und
daß die Nachfrage danach' sich stetig
steigere.

tSf ChaS. Love klagte auf Schei
düng von seiner Gattin, Lulu Love mit
der er seit 1883 verheirathet ist. In die.
ser Love'schen Ehe war von Liebe nicht
viel zu bemerken.

13 Gen. Wooden verklagte Jameö
A. Sbaw wegen Eigenthumöschädigung.
aus $200 Schadenersatz, Letzterer batte
dem Kläger eine Partie Möbel für $114
gegen Abschlagszahlung verkauft.
Wooden kam seinen Verpflichtungen nicht
noch, und Shaw ließ die Möbel wäd
rend der Abwesenheit Wooden'S zurück
holen, wobei die Leute Shaw'S die Thüre
des Genannten erbrachen.

Ausverkauf
von

Concurrenz!

Carpets.

Oeltnche u. s. tv.

Härtens,
CnD Meridian ÖttaQf

"!3F En ü 2s, STc.

184 Süd Meridian Straße.

nb lancpolis.

WöWöchö mt SiapetmScher n. &MimtäetäMkn
Die größte Sluöwabl l

tolt elegantesten Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen !

Billiae Breis !

dird in

M 5 W Washington Straße
och immer fortgesetzt, und zwar wegen Verlegung des Geschäftes.

Line Liste der Bücher, welche wir beinahe zum halben Preise verkaufen, würde die gauze

ZeUung füllen, wir können deßhalb bloß aus die Thatsache aufmerksam machen, daß dir die

Lücher zu billigerePreisen verkaufe, als solche je im Staate Jadiana verkauft würden.

Man spreche vor und überzeuge sich selbst.

Achtungkvoll,

The Bowen-Ierri- ll Co.,
No. S st Wafbington Otraßr.

" -c
Aufmerksame Bedienung !

Gute Waaren !
r r ? r orr m. rr tr.uu CVtVioleri ?T?rtitTitr (CTtatfcnxx yaoen Niere usroayt m aaww fM -- v.vt, 4

Vorhängen, Draperien iu s. w., mit großer Umsicht getroffen und sind im Stande.

Jedermann zufrieden zu stellen.

IH&cDirti
17 & 19 West Washington Straße.

Es lebe die

Carpets. Carpets. eMHe.UeyyjiHe.Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe

irren dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu überzeugen.

Rugs, Stroh-Matte- n, Aapeten u. Dekorationen, SPitzengardinen, Portieren, Nouleaur :r.

Alle Departements sind durch nn Waaren vervollständigt worden. Die neuesten Moden erscheinen hier

kmso früh wie in den östlichen Städten. Kunstvolle Wände und DeckenDekorationen unter der Leitung und Aufsicht der

nfahrenpm Dekorateure in diesem Theile de Lande?. Sämmtliche Artikel in unseren verschiedenen Departement zu den

CJ

nieten.

WiMrt &
möglichst niedrigsten Preisen. Besichtigung

Co.,
Tapeten, Rouleaux,

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann
Wo. &0

1 L
XTjsx. Amtbor, dtsch

Nordöstliche dÄe Meridian und Marylaud Straße.
vtts.


